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Schule/Unterricht mit/für Eltern  Ausserschulisches  
7. Klasse 

• Die Familie vorstellen: Beruf von 
Vater und Mutter 

• Auseinandersetzung mit den 
eigenen Interessen und 
Neigungen 

• Kennen lernen der Berufsfelder 
• Start Berufswahldossier 

• Am Elternabend das 
Berufswahlkonzept 
vorstellen 

• evtl. Nationaler Zukunftstag 

8. Klasse 
Klassenwoche (DIN-Woche 34) ist Berufswahlkundewoche mit Schulreise) 

• Berufs- und Bildungswelt 
kennen lernen 

• Elterninformation im BIZ • Besuch BAM 
 

• Berufswahlkompetenzen fördern • Elterngespräche: 
Thema Berufswahl  

• Alternativen aufzeigen 

• Besuch BIZ 
• Berufsinformationstag (BIT) 
• Schnupperlehren 

• Vergleichen der Interessen und 
Fähigkeiten mit den 
Anforderungen der einzelnen 
Berufe 

• Schnupperwoche 
(DIN-Woche 8) 

• Einsicht 
Berufswahldossier 

• Einzelberatung im BIZ (mit 
Eltern) 

• Schnupperlehren 

• Schlüsselkompetenzen 
trainieren 

• Alternativen aufzeigen 
• Stellwerktest 
• Fit für die Lehre 

• Organisation 
Schnupperlehren 

• Eignungstests 
Multicheck, Basischeck 

• Schnupperlehren 
• evtl. Rent a Stift 

 

9.Klasse 
• Berufswahlkompetenzen 

trainieren 
• Stellwerktest 
• Fit für die Lehre 
 

• Bewerbungen schreiben 
• Eignungstests, 

Multicheck, Basischeck 

• Berufspraktikum  
• Einzelberatung im BIZ (mit 

Eltern) 
• Schnupperlehren 
• Für Unentschlossene 

Besuch BAM  
• Standortbestimmung  
• Schlüsselkompetenzen 

trainieren 
• Berufswahlkompetenzen 

trainieren 
• Hilfestellungen 

Bewerbungsdossier 
• Anmeldung 10. Schuljahr 

• Einsicht 
Standortbestimmung  

• Evtl. Elterngespräche: 
Thema Berufswahl   

• Lehrstellensuche 

 
• Einzelberatung im BIZ (mit 

Eltern) 
• Schnupperlehren 
 

• Individuelles und gezieltes 
Aufarbeiten und Lücken 
schliessen, vorbereiten auf die 
Ausbildungszeit  

  

• Individuelle Betreuung und 
Beratung  

• Individuelles und gezieltes 
Aufarbeiten und Lücken 
schliessen, vorbereiten auf die 
Ausbildungszeit 

 • Beratung BIZ, Take off - 
Case Management 
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Leitsätze der Berufswahl an der Sekundarstufe 1  
Grösstes Anliegen der Sekundarstufe 1 ist es, die Jugendlichen möglichst gut auf die 
bevorstehende Arbeitswelt vorzubereiten.  
Die Jugendlichen sollen ihre Berufswahl aktiv angehen und ihren Berufsentscheid in 
Eigenverantwortung treffen. Die Schule unterstützt sie dabei und vermittelt ihnen die 
nötigen Kompetenzen.  
 
Verantwortlichkeiten 
Die Klassenlehrperson ist für die Planung und Koordination der 
Berufswahlvorbereitung verantwortlich. Das Konzept ist für alle Klassen verbindlich. 
Die Schülerinnen und Schüler führen ein Berufswahldossier.  
 
Schnupperlehren 
Grundsätzlich werden die Schnupperlehren in den Ferien besucht. Ausnahmen 
müssen von der Schulleitung bewilligt werden.  
 
8./9. Klasse:  Dispensationen sind möglich im Rahmen der benötigten Zeit für 

Schnupperlehren, sofern diese nicht in der unterrichtsfreien Zeit 
gemacht werden können. 

 
 
Verschiedenes 

• Die Zusammenarbeit mit dem BIZ wird gepflegt. Wir greifen auf Angebote, wie 
„Take off“ oder „Case Management“ zurück.  

• Es ist uns wichtig mit den Betrieben ins Gespräch zu kommen (u.a. 
Schnupperwoche).  

• Lehrmeister werden als Referenten in die Schule geholt 
• Wir benutzen das Angebot „Rent a stift“.  
• Das Konzept wird jährlich überprüft und evtl angepasst.  
• Die Hauptverantwortung für  das Finden einer Lehrstelle oder einer 

Zwischenlösung liegt bei den Eltern 
 
 
Kleindietwil, 29.09.2016  
 
 
 
 
 
Schulleitung   
 
 
 
Bernhard Bühler 
 
 
 
 
 
Das Konzept wurde im Oktober 2009 mit den Realschulen Lotzwil, Madiswil, 
Rohrbach, Ursenbach und Walterswil abgesprochen.  
  


